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	Netzersatzanlagen
Vorbemerkungen: 

Netzersatzanlagen-Ersatzstromaggregate (ESA) oder unterbrechungslose Stromversorgungsanlagen (USV)-sind nach den der Ausschreibung beiliegenden Blockschaltbildern oder Beschreibungen angeboten. Darin sind Angaben über die zu versorgenden Einrichtungen, die Art der Aufstellung und die raumklimatischen Bedingungen enthalten. 
Netzersatzanlagen entsprechen u.a. den Vorschriften EN 55022B (elektromagnetische Verträglichkeit) und EN 50091 (nicht lineare Computerlast). Besteht eine Anlage aus mehreren, in Teilen ausgeschriebenen Komponenten, so werden diese als gemeinsam funktionstüchtiges System angeboten. Ein Anschluß unter Einhaltung der Vorschriften des örtlichen EVU an das öffentliche Stromnetz ist möglich. 
Die Anlagen werden in der angebotenen Konfiguration betriebsbereit montiert (aufgestellt). 
In Schränken, die für betriebsmäßige Betätigungen durch den Nutzer geöffnet werden, sind alle eingebauten elektrischen Betriebsmittel berührungssicher ausgeführt. 
Alle im Schaltschrank eingebauten elektrischen Betriebsmittel sind gut lesbar, dauerhaft mit den im Stromlaufplan angegebenen Bezeichnungen beschriftet. Der Anschluß externer Kabel bzw. Leitungen erfolgt über definierte zugentlastete Klemmstellen. Die Klemmleisten für Kleinspannungen werden getrennt von den Klemmen des Leistungsteiles ausgeführt. 
Die Erstellung und Lieferung folgender Unterlagen, höchstens 3-fach und in deutscher Sprache, ist falls für die Anlage relevant und soferne nicht gesondert angeboten, ist in den Einheitspreis einkalkuliert:
 -Betriebsanleitung
 -Montageanleitung
 -Inbetriebsetzungsprotokoll
 -Schaltschemata der Anlage, Dokumentation
 -Ersatzteilliste 
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	Statische USV-Anlagen ONLINE

Vorbemerkungen:
Statische USV-Anlagen (USV) speisen die angeschlossenen Verbraucher im Normalbetrieb dauernd mit stabilisierter und gefilterter Spannung und garantieren eine absolut unterbrechungsfreie Versorgung. 

Die elektronische Umschalteinrichtung kann die Verbraucher unterbrechungsfrei vom Wechselrichter auf das Netz und retour schalten. Für Wartungs-und Servicezwecke besteht die Möglichkeit mit dem Handumgehungsschalter die komplette USV-Anlage ohne Unterbrechung spannungsfrei zu schalten. 

Es erfolgt keine Rückspeisung vom Wechselrichter über den Bypaß in das öffentliche Netz, sowie wird von dort keine kapazitive Last aufgenommen. Der Leistungsfaktor beträgt im induktiven Bereich mindestens 0,8. 

Die Anlage ist mit 100 Prozent nicht linearer bzw. linearer Last belastbar. 

Eine ausreichende Wärmeabfuhr aus den Schränken ist vorgesehen.

Die Grenzwerte für die Funkentstörung werden eingehalten. Eine Schnittstelle zu einem zur automatischen Abschaltung angeschlossenen Rechner ist vorhanden.

Störmeldungen sind optisch und akustisch vorhanden. Das Bedien-und Anzeigefeld gibt über den Betriebszustand der Anlage jederzeit Auskunft.

Geforderte Grenzwerte :

Eingangsfrequenz: 50 Hz +/-5 Prozent 
Eingangsspannung wählbar 220/230/240 V, 1 phasig 
Eingangsspannung wählbar 380/400/415 V, mehrphasig Ausgangsspannungstoleranz statisch: +/-1 Prozent 
Ausgangsspannungstoleranz asymmetrisch: +/-3 Prozent, Ausgangsfrequenztoleranz programmierbar: +/-4 Prozent bei Netzführung, Ausgangsfrequenztoleranz: +/-0,1 Prozent bei Selbstführung
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	Zusätzliche Vorbemerkungen:
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	Z
	Allgemeines
Statische USV – Anlagen speisen die angeschlossenen Verbraucher im Normalbetrieb dauernd mit stabilisierter und gefilterter Spannung und garantieren eine absolut unterbrechungsfreie Versorgung. Sie schützen die Verbraucher vor Spannungs-und Frequenzschwankungen, überlagerten Störimpulsen, Kurzunterbrechungen und Netzausfällen.

	05 80 00 D
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	Voraussetzungen für einen Bieter 
Es sind nur Bieter zugelassen, die nachweislich in Österreich einen Firmensitz haben und über eine Servicehotline verfügen, die für den Auftraggeber kostenlos an 365Tagen über 24 Stunden erreichbar ist.
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	Service / Optionen 
Der Bieter muss sicherstellen, dass die Komponenten gemäß den gesetzlichen Bestimmungen entsorgt werden können. Der Nachweis ist durch einen gesetzlichen Entsorgungsnachweis zu führen. Dem Angebot müssen Informationen über das Servicenetz, max. Entfernung, Dichte des Servicenetzes, Reaktionszeit, Teleservice der Batterien (mit Messübertragung einzelner Batterieblöcke als Option) beigelegt werden. Ferndiagnosemöglichkeit muss im Standard vorhanden sein.
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	Systembeschreibung 

Wesentliche Komponenten des USV -Geräts sind: Gleichrichter, Batterielader, Batterie, Wechselrichter, Elektronischer Bypass und Handumgehung (Serviceschalter), sowie die dazugehörigen Regelungen und Steuerungen, Anzeigen, Schnittstellen und Diagnoseeinrichtungen. Das Gerät wird aus symmetrischen Drehstromnetzen (TN) gespeist. 
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	Vorschriften 
EN 50 091 USV -Produktnorm 
EN 55 022 Funkentstörung von elektrischen Betriebsmitteln und Anlagen 
EN 60 950 Sicherheit 
DIN EN ISO 9001 Qualitätssicherungssystem 
DIN EN ISO 14001 Umweltmanagementsystem 
TAB Die technischen Anschlussbedingungen des zuständigen EVU 
VDI 2243 Konstruktion recyclinggerechter technischer Produkte Für die genannten Richtlinien gilt die jeweils gültige Fassung in der zuletzt getroffenen Festlegung am Tage der Auftragsvergabe. 
Der Bieter muss nachweisen, dass das Herstellerwerk und Vertrieb des USV ​Gerätes über ein Qualitätssicherungssystem nach der internationalen Norm ISO 9001 verfügt und entsprechend zertifiziert ist. 
Der Bieter muss nachweisen, dass der Hersteller des USV -Gerätes über ein Umweltmanagementsystem nach der internationalen Norm ISO 14001 verfügt und entsprechend zertifiziert ist.
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	Gewährleistung 
Die Gewährleistung für das USV -Gerät und Batterieanlage beträgt 3 Jahre.
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	Statische USV-Anlage ONLINE mit 
Funktionsprinzip: 


Echtes On-line mit permanenter Doppelwandlung, parallelschaltfähig
Normbezeichnung 


VFI SS 111 
Netzeinspeisungen, 
im Gerät integriert: 


zwei 
Eingangsspannung: 380/400/415V 
3 AC/N 400 V 
Toleranzbereich 
(bei unbeeinträchtigter 


-25%/+15 %
Batterieladung) 
Eingangsfrequenz: 50/60 Hz 

50 Hz 
Eingangsfrequenz Toleranzbereich 
±10 % 
Netzrückwirkung bei Volllast 

<8 % 
Leistungsfaktor bei 
Eingangsnennspannung 

> 0,97 
Nenn-Leistungsfaktor der Last 

0,8 ind 
Lastcharakteristik 


60kVA nicht-lineare Last 
Ausgangsspannung 


3 AC/N 400 V 
Toleranzen 
Statisch, lin. Last 


<=± 1% 
bei 100 % lin. Schieflast 

Übereinstimmung mit IEC/EN 62040-3, Klasse 1 
dabei Ausregelzeit (± 2%) 

<= 20 ms 
Ausgangsfrequenz: 50/60 Hz 

50 Hz 
Toleranzen bei Netzführung 

+/-1 % 
(einstellbar auf ±1 bis ± 4 %
unabhängig von Eingangsfrequenztoleranz)
bei Eigentaktung


+/-0,1 %
Frequenzänderungsrate


0,1 Hz / s
Winkelabweichung
bei symm. Last



<=±1°
bei 50 % Schieflast


<= ±2°
bei 100 % Schieflast


<= ±2°
(unabhängig von Winkelabweichungen 
im speisenden Netz) 
Klirrfaktor bei linearer / nichtlinearer Last<= 2 % / 
Übereinstimmung mit IEC/EN 62040-3 
Überlastfähigkeit 


1,5 x Inenn für 30 sec 
(3-phasig) 



1,25 x Inenn für 5 min 
Kurzschlussstrom des Wechselrichters 
1-phasig / 3-phasig 


3,0 / 2,0 x Inenn für 10 ms
Zuläss. Umgebungstemperatur über 8 h 
bei Betrieb (gilt nicht für Batterien) 
0°bis +40°C 
Zuläss. Umgebungstemperatur über 24 h
bei Betrieb (gilt nicht für Batterien) 
0°bis +35°C
Zulässige Aufstellungshöhe über NN
1000 m
ohne Leistungsreduzierung
Kühlart durch eingebaute Lüfter 

F (redundant)
Elektrische Störfestigkeit

EN 61000-4 -2/-3/-4/-6
Störaussendung 


EN 50091-2, Tab 2 und 4
Schutzart nach EN 60 529 

IP 21
Luftfiltermatten am Lufteintritt 

ja (optional)
Parallelbetrieb von USV-Blöcken 
bis zu 8 Stück
Nennleistung



60 kVA
Anschlussleistung bei Nennlast und
maximaler
Wirkungsgrad –„Doppelwandler-Mode“ 
91 %
Wirkungsgrad –„Digital-Interaktiv-Mode“
98 %
Geräuschpegel nach DIN 45635< 
65 dB(A)
Luftdurchsatz



4200 W
Batteriemanagement:
Standard (z. B. mit parameterabhäng.
Entladeschluss, Batteriekreistest)
ja
Erweitert
mit Messeinrichtungen + LWL
Diagnose über PC 


optional
Parametrierung der USV am PC 
optional
Monitoring der USV am PC 

optional
Datenschnittstellen: 


seriell 2 x RS 232





1 x RS 232 (Service)
Kontaktschnittstellen (optional) 

1 x potentialfreie Kontaktsätze
Industrieschnittstelle (optional) 

Profibus-DP optional
Abmessungen und Gewichte 

B:620 mm T:1780 mm H:835 mm
Gewichte: 



ca560 kg
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	USV 3/3ph60kVACp 
wie vor beschrieben

Beispielhaftes Fabrikat: MASTERGUARD
beispielhafter Typ: C Serie C60
oder gleichwertig

angebotenes Fabrikat: ...........................................

angebotener Typ: ...........................................
                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                1,00 ST Einheitspreis:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _
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	Az Schutzart IP 30 
Aufzahlung auf vorgenannte USV Erhöhung der Schutzart auf IP 30

                                    Lohn                          :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
                :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                     1,00 ST Einheitspreis:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _
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	Kontaktschnittstelle auf Klemmleiste 
Kontaktschnittstelle zu USV-Anlage beschrieben in Position:...........................................

angebotenes Fabrikat: ...........................................


angebotener Typ: ...........................................

                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                1,00 ST Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _



	05 80 93 2
	Z
	SNMP-Adapter im Gehäuse 
mit externer Stromversorgung, 110-240 V AC mit Datenleitung, Software mit MIB und Manual 
passend zu Pos. ...........................................

angebotenes Fabrikat: ...........................................


angebotener Typ: ...........................................

                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                1,00 ST Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _
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	USV-Managmentsoftware 
INTEL-OS, WINDOWS, LINUX, SUNSOLARIS 
SC-Open, FREE BSD, UNIXWARE 
passend zu Pos. ...........................................

angebotenes Fabrikat: ...........................................


angebotener Typ: ...........................................

                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                1,00 ST Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _



	05 80 93 4
	Z
	RCCMD-Lizenz 
wird je Rechner benötigt 
passend zu Pos. ...........................................

angebotenes Fabrikat: ...........................................


angebotener Typ: ...........................................

                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                1,00 ST Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _
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	Einbringung USV Anlage 
Die USV – Anlage ist betriebsfertig zu montieren und anzuschließen. Anschließen aller Zu-und Abgleitungskabel, Herstellen der Verbindungsleitungen zwischen Batteriegestell, Batteriesicherungskasten und USV – Anlage in kurzschluss-und erdschlusssicherer Art.

                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                1,00 ST Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _
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	Inbetriebnahme und Einschulung USV
Die Anlage ist nach Errichtung in Betrieb zu nehmen und ein Inbetriebnahmeprotokoll vom AG oder dessen Bevollmächtigten unterschreiben zu lassen.
Ein Probelauf inkl. Lasttest ist durchzuführen. Nach Inbetriebnahme sind Vertreter des AG an der Anlage einzuschulen und sämtliche Betriebszustände durchzuspielen. Ein entsprechendes Protokoll über die Einschulung (Umfang) und die Teilnehmer ist zu erstellen. 
passend zur USV Anlage beschrieben in Position: ...........................................

                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                1,00 ST Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _
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	Wartung
für die USV


Der Wartungsvertrag wird jeweils für ein Jahr abgeschlossen und kann jederzeit gekündigt werden. Nach durchgeführter Wartung verlängert sich der Wartungsvertrag um ein weiteres Jahr. 
Jährliche Wartung der USV- und Batterieanlage durch zertifizierte 
USV-Techniker.

Wartungsumfang: 
Reinigung der Anlage 
Prüfung des mechanischen Zustandes


Überprüfung und Nachjustierung der Anlagenparameter Funktionskontrolle einschließlich Simulation Netzausfall und Kapazitätsprüfung der Batterie 
Kontrolle der einzelnen Blockspannungen 
Empfehlung für nachfolgende Maßnahmen 
Erstellen eines umfangreichen Prüfprotokolls für den AG

Die Wartung erfolgt während der Normalarbeitszeit in Abstimmung mit dem AG. Während der Wartung ist die USV-Anlage auf Handumgehung geschalten. 
Benötigtes Verbrauchsmaterial und Betriebsmittel können zusätzlich verrechnet werden.
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	Wartung wie vor beschrieben.

                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                3,00 PA Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _


	05 80 99
	
	Permanente Onlineüberwachung der USV Anlage 
Überwachung der Anlage über ein bidirektionales Überwachungssystem, das die Steuerung und Stromverteilung der USV-Anlage über eine Servicestation rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr ermöglicht und für kompletten Schutz sorgt.

Die Verbindung erfolgt mittels Modem über das Telefonnetz. Es sind neben der permanenten Überwachung der Anlage vom Anbieter regelmäßige (viertljährlich) Zustandsberichte der Anlage an den Auftraggeber zu liefern.
Es ist die Jahresgebühr für die Aufrechterhaltung Online-Überwachung und die Erstellung von vierteljährlichen Zustandsberichten anzubieten, wobei in dieser Gebühr die Systemkosten einzurechnen sind.
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	Permanente Onlineüberwachung 
Umfang wie vor beschrieben 

                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                3,00 PA Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _
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	Statische USV-Anlagen ONLINE 
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	Batterie f. USV und Sicherheitsbel.Anlagen
Vorbemerkungen:

Batterie in angegebener Ausführung und Konstruktion in den Standardfarben des Herstellers aufgestellt und angeschlossen.
Die Durchführungspole sind elektrolytdicht ausgeführt.
Die Zusammenschaltung der einzelnen Blockbatterie erfolgt über ein fabriksmäßig hergestelltes Verbindungssystem.
Mindestkonstruktionslebensdauer unter Einhaltung bestimmter Kriterien nach DIN:
Blei-Batterie geschlossen Ogi: 8 bis 10 Jahre nach DIN 40734 und DIN 40739Wartungsfreier Betrieb 5 Jahre bei Bereitschaftsparallelbetrieb und 25 Grad Celsius Umgebungstemperatur.
Tiefste Entladeschlußspannung pro Zelle 1,6 V.

Blei-Batterie geschlossen OPzS: 15 Jahre nach DIN 40736 und DIN 40737Wartungsfreier Betrieb 3 Jahre bei Bereitschaftsparallelbetrieb und 25 Grad Celsius Umgebungstemperatur.
Tiefste Entladeschlußspannung pro Zelle 1,7 V.

Blei-Batterie geschlossen GroE: 20 Jahre nach DIN 40732 und DIN 40738Wartungsfreier Betrieb 2 Jahre bei Bereitschaftsparallelbetrieb und 25 Grad Celsius Umgebungstemperatur.
Tiefste Entladeschlußspannung pro Zelle 1,7 V.

Blei-Batterie verschlossen ventilreguliert OGiv: 8 bis 10 Jahre nach DIN 40741 Teil 1,2,3 Wartungsfrei, jedoch nicht revisionsfrei, je nach Verwendung bei Bereitschaftsparallelbetrieb und 25 Grad Celsius Umgebungstemperatur.
Tiefste Entladeschlußspannung pro Zelle 1,6 V.

Nickel-Cadmium-Batterie: 20 Jahre nach DIN 40771 Teil 1,2,3 Wartungsfrei, jedoch nicht revisionsfrei, je nach Verwendung bei Bereitschaftsparallelbetrieb und25 Grad 

Celsius Umgebungstemperatur.
Tiefste Entladeschlußspannung pro Zelle 1,0 V.
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	Zusätzliche Vorbemerkungen:
Batterieanlage in angegebener Ausführung und Konstruktion in den Standardfarben des Herstellers aufgestellt und angeschlossen. Die Durchführungspole sind elektrolytdicht auszuführen. Die Zusammenschaltung der einzelnen Blöcke erfolgt über ein fabriksmäßig hergestelltes Verbindungssystem. Mindestkonstruktionslebensdauer unter Einhaltung bestimmter Kriterien: Blei-Batterie verschlossen wartungsfrei: 10Jahre Gebrauchsdauer nach EUROBAT bei Bereitschaftsparallelbetrieb und 20°C Umgebungstemperatur. 
Tiefste Entladeschlußspannung pro Zelle 1,65 V. 
Angeschlossene Verbraucherleistung ist die Nennleistung der USV Anlage in kVA bei einem Leistungfaktor von 0,8 und der in der entsprechenden Position angegebenen Überbrückungszeit. 
Auf den guten Zugang zu jeder Zelle zu Kontrollzwecken ist Rücksicht zu nehmen.
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	Az Gesamtüberbrückungszeit xxmin Schrank 
EZ Pulverbeschichteter Schrank inkl. Batterien in Aufbauversion, Farbe entsprechend der USV-Anlage in Pos............................................ für die Aufnahme der angeführten Batterien mit Sicherungstrennleisten und Batteriesicherungen EFEN, vorschriftsmäßiger Kennzeichnung und Beschriftung. Die Batteriepole müssen für Wartungszwecke von vorne zugänglich bzw. die einzelnen Fächer ausziehbar sein. Die Schrankabmessungen müssen mit Ausnahme der Breite, den Abmessungen der angebotenen USV -Anlage entsprechen.

Zellenzahl:...........................................
Anzahl der Blöcke: ...........................................
Nennspannung: 
396 V
Nennkapazität: ...........................................
Lebensdauer nach
EUROBAT: ...........................................

Überbrückungszeit effektiv: ........................................... min

Breite x Tiefe x Höhe: ...........................................mm
Gewicht inkl. Batterien: ...........................................Kg
Maximaler Luftbedarf: ........................................... m³/h

Fabrikat der Batterien: ...........................................
Typ: ...........................................

                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                1,00 PA Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _
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	Az Gesamtüberbrückungszeit 60kVA xxmin Gestell 
Pulverbeschichtetes Batteriegestell, Farbe entsprechend den Standardfarben des Herstellers für die Aufnahme der Batterien mit Sicherungstrennleisten und Batteriesicherungen EFEN, vorschriftsmäßiger Kennzeichnung und Beschriftung. Inkl. allem erforderlichen Zubehör wie Verbinder 
Elektrolytauffangwanne usw. passend zu USV Anlage beschrieben in Pos ...........................................

empf. Zellenzahl:
198
Anzahl der Blöcke:...........................................
Nennspannung:

396
Nennkapazität: ..........................................
Lebensdauer nach 
EUROBAT: .............................................
Überbrückungszeit effektiv: ........................................... min
Breite x Tiefe x Höhe: ...........................................mm 
Gewicht inkl. Batterien: ...........................................Kg 
Maximaler Luftbedarf: ........................................... m³/h
Fabrikat der Batterien: ........................................... 
Typ: ........................................... 
                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                1,00 PA Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _
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	Einbringung Batterieanlage 
Batterien und Batterieschrank/-gestell sind betriebsfertig zu montieren und anzuschließen. 
Anschließen aller Zu- und Abgleitungskabel, Herstellen der Verbindungsleitungen zwischen Batteriegestell, Batteriesicherungskasten und USV – Anlage in kurzschluss- und erdschlusssicherer Art.

                                  Lohn
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

                                  Sonstiges
:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
 

                                1,00 PA Einheitspreis :_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ EUR _ _ _ _
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	Netzersatzanlagen


